
Die US-Geheimdienste und die Atomenergiebehörde haben unterstrichen, dass Iran kein  

Atomwaffenprogramm unterhält. Dennoch hat dies zu keinem Umdenken in der westlichen  

Politik gegenüber Teheran geführt. Wenn vom Iran keine »nukleare Gefahr« ausgeht, was sind dann 

die  Hintergründe für das Festhalten an der Kriegsoption?   

Der Politikwissenschaftler Ali Fathollah-Nejad geht in seinem Vortrag und der anschließenden  

Diskussion dieser wichtigen weltpolitischen Frage nach. Durch den Abend führt die Leipziger  

Journalistin Anna-Katharina Stracke.
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Iran im Fadenkreuz – 
Fragen zu Krieg und Frieden


